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„Traditionelle“ Behandlungsverfahren
Ziel: Begrenzung der Einleitungsfracht (CSB) im langjährigen Mittel
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für Wirkungsgrad und Effizienz wesentliche KenngrößenEntwässerungs-
System

Bauwerke /
Bauweisen

Wesentlich für Wirkungsgrad und Effizienz aller Bauwerke ist  
deren konstruktive Gestaltung!

1 im Trennsystem ständig, zeitweilig zur Entleerung oder Drosselschluss nach Füllung möglich
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Fragen

• Ist die Zielgröße „Begrenzung der Einleitungsfracht (CSB) im 
langjährigen Mittel“ noch zeitgemäß und ausreichend?

• Reichen unsere Kenntnisse über Wirkungsgrad und Effizienz 
dieser Behandlungsverfahren aus? 

• Muss der Begriff „Regenwasserbehandlung“ weiter gefasst 
werden (bauliche und betriebliche Maßnahmen an 
unterschiedlichen geeigneten Orten)?
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Abwasserbehandlungsanlage 
(z. B. § 51 LWG NRW)

Abwasserbehandlungsanlage
• Einrichtung, die dazu dient, die 

Schadwirkung des Abwassers zu 
vermindern oder zu beseitigen

Schadwirkung
Beeinträchtigung Hygiene
Überflutungen
stofflich 
(lokal, Meeresschutz, 
Frachten, Konzentrationen, 
akkumulierend, verzögert, akut)
hydrologisch (Wasserhaushalt)
hydraulisch 
(biologischer Zustand, 
Gewässer-Morphologie)
Erhöhung der Häufigkeit von 
Störungen
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Abwasserbehandlungsverfahren

Verfahren (aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie)
• Ein Verfahren ist ein geregelter, in Verfahrensschritte

zerlegbarer, für Beobachter transparenter und wiederholbarer 
Ablauf (Prozess)

Prozess (aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie)
• Unter einem Prozess versteht man eine definierte oder 

wahrscheinliche Aufeinanderfolge von Zuständen eines 
Systems in Abhängigkeit von den Vorbedingungen und den 
äußeren Einflüssen 
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Klassifizierung der wesentlichen 
Belastungsgrößen

partikulärz. B. Darmenterokokken, E. coliKeime

partikulär, gelöst, flüssigz. B. Kohlenwasserstoffe, PAKorganische Schadstoffe

partikulär und gelöstz. B. SchwermetalleMineralstoffe

partikulär und gelöstorg. -N, P

gelöstNH4-N, NO2-N, NO3-NNährstoffe

gelöstNH4-N, NO2-N

partikulär und gelöstBSB5, CSB, TOCSauerstoff zehrende Stoffe 

flüssigQAbfluss

ErscheinungsformParameterBelastungsgröße
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Hauptwirkmechanismen

stoffspezifische Vorbehandlung, 
Bodenfilter, Abwasserteiche, Kläranlagen

biologische
Reinigung

gelöste Stoffebiologisch

UV-Bestrahlung, OzonisierungEntkeimung

Bodenfilter, Rechen, Siebe, 
Schachtfiltersysteme

Filtration

Becken, BodenfilterAdsorption

Becken ( + chem. Hilfsstoffe)Fällung / Flockung

Becken, Tauchwände, AbscheiderFlotation

Straßenabläufe, Becken, Sandfänge, 
Geschiebeschächte

SedimentationFeststoffe
Keime

physikalisch /
chemisch

VersickerungsanlagenAbflussvermeidung

BeckenSpeicherung

ÜberläufeAufteilungMenge /
Abflussscheitel

hydraulisch /
hydrologisch

BauwerkeWirkung durchWirkung aufVerfahren
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Behandlungsziele und -orte

Einleitungsstelle, GewässerBegrenzung der stofflichen und der hydraulischen 
Gewässerbelastung (Fracht + Konzentration) 
hinsichtlich 

– Abflussdynamik
– Abflussvolumen
– Abflussscheitel
– Häufigkeit und Dauer von Störungen der

Lebensgemeinschaften
– Hygiene

Kanalnetz, EinleitungsstelleBegrenzung der weitergeführten Abflüsse

KanalnetzBegrenzung von Entstehung, Menge und Verbleibdauer 
von Ablagerungen im Kanalnetz

EinzugsgebietBegrenzung des Stoffeintrags in das Kanalnetz

BehandlungsortBehandlungsziel
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Behandlungsverfahren im Einzugsgebiet

XBrauchwassernutzung

XDachbegrünung

XVersickerungsanlagen

XStraßenabläufe

XStraßenreinigung

XXStoff spezifische Vorbehandlung

Feststoffegelöste
Stoffe

QBauwerke und betriebliche Maßnahmen 
im Einzugsgebiet

HauptwirkrichtungZiel: Begrenzung des Abwasser- und Schmutzstoffeintrags in
das Kanalnetz
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Behandlungsverfahren im Kanalnetz

XSpeicherbewirtschaftung

XRückhaltung im Netz

XGeschiebeschächte

XSchwallspüleinrichtungen

XKanalreinigung

XErhöhung des Kanalgefälles

Feststoffegelöste 
Stoffe

QBauwerke und betriebliche Maßnahmen 
im Kanalnetz 

HauptwirkrichtungZiele: Begrenzung von Entstehung, Menge und Verbleibdauer
von Ablagerungen im Kanalnetz, 
Begrenzung der weitergeführten Abflüsse im Kanalnetz
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Behandlungsverfahren an der Einleitungsstelle

XXKläranlagen

XXRegenrückhalteanlagen

XRegenklärbecken mit Dauerstau und Regenwasserteiche

XX(Retentions-) Bodenfilter

XXFällung und Flockung

XSiebe und Rechen

XXHydrodynamische Abscheider

XXVerbundbecken

XXDurchlaufbecken und Stauraumkanäle mit unten liegender Entlastung

XFangbecken und Stauraumkanäle mit oben liegender Entlastung

XXRegenüberläufe

Feststoffegelöste 
Stoffe

QBauwerke und betriebliche Maßnahmen 
an der Einleitungsstelle  

HauptwirkrichtungZiele: Sicherung des hygienischen, ökologischen, chemischen, 
hydraulischen und hydrologischen Gewässerzustands 
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Behandlungsverfahren im und am Gewässer

XBeschattung, Sauerstoffanreicherung

XGewässerprofilaufweitungen

XXSickerstrecken, Kiesfilter, Vegetationspassagen

XAusleitungsstrecken

Feststoffegelöste 
Stoffe

QBauwerke und betriebliche Maßnahmen
im und am Gewässer   

HauptwirkrichtungZiele: Sicherung des hygienischen, ökologischen, chemischen, 
hydraulischen und hydrologischen Gewässerzustands 
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Fazit

Regenwasserbehandlung kann im Einzugsgebiet, im Kanalnetz, an der 
Einleitungsstelle und im Gewässer erfolgen
Neben den traditionellen Verfahren können und müssen unterstützend 
weitere Verfahren zum Einsatz gelangen, z. B. zur Erfüllung 
immissionsorientierter Anforderungen
Wirkungsgrad und Effizienz der eingesetzten Verfahren sind weitgehend 
unbekannt, dabei sind neuere Behandlungsverfahren (wie z. B. RBF) z. T. 
besser erforscht als traditionelle
Nicht alle einsetzbaren Verfahren unterliegen wasserrechtlichen 
Regelungsmöglichkeiten (z. B. Straßenreinigung)
Maßnahmen zur Kaschierung von Missständen sind keine 
Abwasserbehandlungsverfahren nach a. a. R. d. T. (Beispiel: 
Abwasserweiche zur Legalisierung von Fehlanschlüssen)


